
Kostenlos aufgenommen werden Angehörige der Berg 
rettungsdienste im Einsatz sowie nach der 5- plus-1-Regel 
Tourenführer/-innen, Wanderleiter/-innen, Begleitpersonen 
von Menschen mit Behinderungen gemäß Behindertenausweis, 
Kletterbe treuer/-innen, Fachübungsleiter/-innen, Jugend 
führer/-innen, Jugendleiter/innen und Familiengruppenleiter/-
innen des ÖAV, DAV und AVS, wenn sie sich als solche 

ausweisen können und in ihrer Funktion mit einer 
Gruppe von mindestens fünf Personen unterwegs 
sind. 

Bergsteigerverpflegung 

Für mindestens ein „Bergsteigeressen“ zahlen 
Mitglieder und ihnen Gleich gestellte einen um 
mindestens 10% ermäßigten Preis, der jedoch 



nicht höher sein darf als € 9,–. Es wird ein alkoholfreies Getränk 
angeboten, das mindestens 40% billiger ist als Bier in gleicher 
Menge. Mitglieder haben das Recht auf Teewasser für € 3,–
/Liter (inkl. 2 Tassen). 

Selbstversorgung ist nicht gestattet. Ausgenommen sind 
Mitglieder und Gleichgestellte in den für Selbstversorgung 
vorgesehenen Bereichen (diese werden von der Sektion im 
Einvernehmen mit dem Hüttenwirt festgelegt!). Tagesgäste 
entrichten bei Selbstversorgung für die Nutzung der 
Infrastruktur der Hütte € 2,50 und Nächtigungsgäste € 5,–
/Übernachtung. Mitgebrachte alkoholische Getränke dürfen 
generell nicht getrunken werden. Von diesen Beiträgen befreit 
sind Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 18. 
Lebensjahr.  


